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IGN e.V.
4th Saxonian / 4. Sächsisches GIS-FORUM – GI2005 – Symposium  
12. / 13. Mai 2005  
Grenzüberschreitende GI&GDI - Kooperation im Europa der Regionen 
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit auf dem Gebiet der GEO-UMWELT-RAUM – Informationswirtschaft

EUROPAWOCHE 2005 IN SACHSEN - Experten aus Böhmen, Sachsen und Schlesien treffen sich zum 4.Sächsischen GIS-FORUM – GI2005-Symposium am 12./13.Mai 2005 in DRESDEN
PRESSEMITTEILUNG < GI2005-SYMPOSIUM > PRESS RELEASE
IGN – INNOVATION. Grenzüberschreitendes Netzwerk

für euro-regionale Bildung und Entwicklung e.V.

Doz. Dr. Frank Hoffmann, CSc  - Vorstandsvorsitzender 

DRESDEN, 6. Mai2005 (IGN e.V.) – Im Rahmen der Europawoche 2005 veranstaltet der gemeinnützige Verein IGN e.V. (INNOVATION. Grenzüberschreitendes Netzwerk) ein Symposium zur inter-regionalen, trans-nationalen und grenz-überschreitenden Zusammenarbeit auf dem Gebiet der GEO-UMWELT-RAUM –  Informationswirtschaft und diskutiert die weitere Vertiefung der Kooperation im GI-Sektor über kommunale und regionale Grenzen – einschließlich von Landes- und Staatsgrenzen –  hinweg sowie über eine künftig verstärkte Beteiligung an inter-regionalen EU-Programm-Ausschreibungen.

Deshalb findet unter dem Motto "GI2005 - Grenzüberschreitende Standardisierung in der GEO-UMWELT-RAUM - Informationswirtschaft eines EUROPA der REGIONEN " am 12. und 13. Mai 2005 dieses zweitätige Wissenschaftliche Symposium im CongressCenter der Ostsächsischen Sparkasse Dresden statt. 

Fachexperten aus Bayern, Berlin, Böhmen, Brandenburg, Hessen, Mähren, Sachsen, Schlesien und Thüringen, aber auch Spezialisten der EU-Kommission sowie die Präsidenten verschiedener internationaler bzw. nationaler GI-Fachorganisationen und Vertreter  internationaler GIS-Hersteller treffen sich traditionell zum 4.Sächsischen GIS-FORUM in Dresden, um insbesondere die Kooperation und das Zusammenwachsen der GI-Wirtschaft im böhmisch-sächsisch-schlesischen Grenzraum zu diskutieren. 

Ohne kompatible und einheitlich standardisierte Referenzkataster, die nach globalen Interoperabilitätsprinzipien internationaler Standards, z.B. ISO 191XX und OGC, aufgebaut sind, lassen sich nur schwerlich homogenisierte Grundsätze der Landes- und Territorialplanung grenzüberschreitend zwischen sächsischen Kommunen und Landkreisen einerseits sowie den grenzüberschreitenden Euro-Regionen andererseits verwirklichen. 

Vorherrschende Insellösungen nach dem bisher allgemein praktizierten Grundprinzip "Jeder baut sich SEIN eigenes GIS" weisen nicht in die Zukunft und müssen überwunden werden. Dies erfordert eine stärker Vernetzung aller GI-Akteure im Territorium, zwischen Kommunen und Landkreisen sowie „across borders“ in den Euro-Regionen.

Demzufolge wird das GI2005-Symposium in diesem Jahr den aktuellen Stand der EU-Initiativen GMES, INSPIRE, INTERREG und des 6. EU-Forschungs-Rahmenprogramms  sowohl aus europäischer, nationaler und regionaler/lokaler Sicht, inbesondere für die  Grenzregionen, beraten. Dabei stehen solche Fragen im Vordergrund wie interoperable und mobile Anwendungen des GI-Informationsmanagements zur Unterstützung und Umsetzung
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der EU-Initiativen GMES, INSPIRE, INTERREG, u.a. EU-Programme / EU-Projekte

· der Maßnahmen zu erhöhter öffentlicher Sicherheit, Kriminalitätsvorbeugung sowie Logistik und Verkehrssicherheit

· der Szenarios im Gesundheits-, Bevölkerungs-, Brand-, Zivil- und Katastrophenschutz (insbesondere Hochwasserschutz)

· von territorialen Planungen und Steuerung im eGeo-Government, für großräumige Standortentscheidungen, Umweltmonitoring, Verkehrsinfrastruktur, Tourismus u.a.

künftig noch besser durch interoperable WebKATALOGE, WebDIENSTE und WebTOOLS "across borders" unterstützt werden können. Es gilt, die hierbei noch vorhandenen Barrieren und Hemmnisse aus inter-kommunaler wie inter-regionaler Sicht zu beseitigen. 

Spezielle Workshops werden deshalb den Fragen der Standardisierung und Metainformation über GEO-UMWELT-RAUM-Daten, -Informationen, -Dienste und -Anwendungen, aber auch des Zugangs zum WISSEN über vernetzte territoriale Ressourcen, einschliesslich ihrer Verfügbarkeit, Zugänglichkeit und Nutzbarkeit, einen breiten Raum widmen und vertiefte Diskussionen ermöglichen. 

Nach  einem offenen und transparenten Aufruf zur aktiven Mitwirkung werden über   35 Vorträge und ein Dutzend Posterbeiträge dieses zweitägige Fachsymposium prägen. Deshalb stellt das GI2005-Symposium zugleich auch eine sehr gute Gelegenheit zur  Fort- und Weiterbildung insbesondere für diejenigen Fachleute dar – d.h. nicht  nur aus Sachsen, sondern auch aus den angrenzenden Bundesländern Brandenburg, Anhalt, Thüringen und Bayern – die zwar keine GI-Experten sind, aber in ihrer tagtäglichen Arbeit in den o.a. genannten Schwerpunkten Öffentliche Sicherheit, Fachkataster, Umwelt- und Katastrophenschutz sowie Territorialplanung mit GEO-UMWELT-RAUM – Information umgehen müssen.

	Der gemeinnützige Verein IGN e.V. [ http://www.IGN-SN.de ] ist ein freiwilliger, über die Staatsgrenzen hinweg wirkender, tri-lateraler Zusammenschluss von Fachexperten der Informatik, Geomatik, Kybernetik, Cyberlaw, Ökonomik, Mediamatik, ProzessManagement und Raumwissenschaften aus Böhmen, Sachsen und Schlesien.

"INNOVATION.Grenzüberschreitendes NETZWERK e.V. / IGN e.V." has been founded at September 2nd, 2003 in Dresden (Germany) by Czechia and Saxonia experts of Informatics, Cybernetics, Geomatics, Cyberlaw, Economics, Mediamatics, ProcessManagement and Spatial Sciences for GEO - ENVIRO - SPATIO - Applications.

IGN is enabling a true multinational membership, especially across borders of Euro-Regions of Czechia, Polonia and Saxonia. IGN is offering and supporting data, information, knowledge and expertise services combined with management and know-how transfer openly and transparently to the public, but also promoting awareness on INNOVATION's in fields of postgradual education, training, as well as providing research, sustainable development and technology consultancy from local up to EU level.

Therefore, IGN is about networking citizens, public administrations and private industries (especially SME's) interactively together in actual FP6 & future FP7 projects in the enlarged EUROPE of REGIONS, and is supporting a globalized, euro-regional, transnational and / or cross-border networked, EAST-WEST and NORTH-SOUTH collaboration and interoperation.

IGN e.V. is a member of inter-regional EU-Project-Consortium in CFP EC-FP6-Priority-ENVI-GLOBAL-SUSTDEV-2004-3.VIII.2.e
Project # 004074 - GOCE - STREP (01.03.2005-30.08.2007) [ NATURNET+REDIME ] ; [ http://www.NATURNET.org ]
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Applikationsbeispiele für interoperable WebDIENSTE nach dem INSPIRE-Prinzip globaler Interoperabilität für Raum-Daten/Dienste-Infrastrukturen. [ www.NATURNET.org ] 
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	ESDI: 

EU-Projekt-[N®N]-GeoPortal zur integrierten Darstellung thematischer FACH-Informationen nach dem INSPIRE-Prinzip interoperabler OGC-WebMapDIENSTE


	CZ-NSDI:

Globale WebDIENSTE überlagert mit Basis- und Fach-Daten aus der Geo-Informations-Infrastruktur der Tschechischen Republik und deren Integration im EU-Projekt-[N®N]-Portal
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	CZ-RegioSDI:

Integration topographischer Referenz-Daten mit thematischen Forst- und Boden-Daten für das Testgebiet des RegioGIS – SEC pod Chrudim (HSRS-WMS – CZ)
	LokalSDI „across CZ<>SN borders“:

Grenzüberschreitende Integration mittels WebDIENSTEN für GeoBasisDATEN des Katasters (CZ) mit Orthophotos des   GeoBasis-DIENSTes der Landesvermessung (SACHSEN)


Referenzen:

Weitere Informationen zu IGN e.V. siehe unter [ www.IGN-SN.d e ].
WebKATALOG und Information zum GI2005-Symposium siehe unter [ www.GDI-SN.de  ]. 

GeoWeb-ICT-Services by [ IGN e.V. - INNOVATION. Crossborder Network ] 

[ http://www.kbx7.de/?lid=13692&c=list ] - IGN e.V.

--

[ http://www.kbx7.de/?lid=11265&c=list ] - GDI-SN-L 

[ http://www.kbx7.de/?lid=15016&c=list ] - EURASIA-L 

[ http://www.kbx7.de/?lid=15074&c=list ] - CZ-CBC-SN-L 

[ http://www.kbx7.de/?lid=11342&c=list ] - OpenDOOR-C 

[ http://www.kbx7.de/?lid=14242&c=list ] - NATURNET-L 

[ http://www.CCSS.cz/aopendoor.html  ] - EU-Project-Partner-Search 

[ http://www.NATURNET.org  ] - EU-Project-NATURNET 

Email:


IGN e.V. : Kontakt unter: [ info@GDI-SN.de  | Vorstand@IGN-SN.de ].
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RPDD 26-6220.12/2005-11

Printed: 11.05.05

[ GI2005 – Gefördert durch den Freistaat Sachsen ]

